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 Gemeindezeitung  

 Grabern          Juli 2026 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern  

 

 

Dorfheld: Franz Wolf  

Ein sichtbares Zeichen der Anerkennung  

für den jahrelangen wertvollen Einsatz  

für unsere Gemeinde  
 Mehr dazu auf Seite 6  
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Die anhaltende Trockenheit der vergange-

nen Wochen und Monate stellt uns alle vor 

große Herausforderungen. Unsere Wasser-

reserven stehen zunehmend unter Druck, 

weshalb wir alle angehalten sind, sorgsam 

und verantwortungsvoll mit unserem wert-

vollen Trinkwasser umzugehen. Deshalb 

bitte ich Sie Gartengießen, wenn erforder-

lich, in die Abendstunden zu verlegen. 

Weiters, um auch künftig eine sichere Was-

serversorgung gewährleisten zu können, 

wird die Gemeinde bei Bedarf ei-

nen  Poolfüllkalender  einführen. Damit sol-

len größere Wasserentnahmen koordiniert 

und Versorgungsspitzen vermieden wer-

den. Über die genauen Modalitäten wer-

den wir Sie rechtzeitig informieren. Ich er-

suche bereits jetzt um Ihr Verständnis und 

Ihre Unterstützung.  

 

Ein weiteres Thema, das unsere Gemeinde 

beschäftigt, sind die zunehmenden Konflik-

te mit dem Biber . Die von diesen Tieren 

verursachten Schäden an Gewässern, We-

gen und landwirtschaftlichen Flächen er-

fordern entsprechende Maßnahmen. Die 

Gemeinde steht hierzu in engem Kontakt 

mit den zuständigen Behörden und Fach-

stellen, um praktikable und nachhaltige 

Lösungen zu erarbeiten. Hier möchte ich 

mich auch bei den LandwirtInnen von Mit-

tergrabern bedanken für die konstruktiven 

Gespräche und die Zusammenarbeit.  

 

Besonders bedanken möchte ich mich bei 

unseren Vereinen, sowie bei allen enga-

gierten Personen, die das diesjährige  

Ferienspiel mitgestalten. Durch Ihren Ein-

satz, Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft, 

Zeit für die jüngsten Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger aufzubringen, 

schaffen Sie unvergessliche Ferienerlebnis-

se und leisten einen wertvollen Beitrag für 

unsere Gemeinschaft.  

 

Ein großes Dankeschön gebührt auch je-

nen Menschen, die mit ihrem Engagement 

laufend zur Verschönerung und Pflege un-

Werte Gemeindebürgerinnen,  

werte Gemeindebürger!  
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seres Ortsbildes  beitragen. Ob bei der Ge-

staltung von Blumenanlagen, bei Instand-

haltungsarbeiten, der Betreuung öffentli-

cher Bereiche oder bei vielen anderen Tä-

tigkeiten ð Ihr Einsatz trägt wesentlich dazu 

bei, dass sich unsere Gemeinde von ihrer 

besten Seite zeigt. Oft geschieht diese Ar-

beit im Hintergrund und ist nicht selbstver-

ständlich. Dafür möchte ich Ihnen aufrich-

tig danken.  

 

Die Gemeinde wird in nächster Zeit auf be-

stimmten Gemeindeflächen den Versuch 

starten naturnahe Blühwiesen  anzulegen, 

um die Artenvielfalt zu schützen. Also wun-

dern Sie sich nicht wenn vereinzelte Flä-

chen nicht mehr so häufig gemäht wer-

den.  

 

Ich möchte Sie außerdem darüber infor-

mieren, dass die  Samstags -Sprechstunden 

im Juli und August entfallen . Ab Septem-

ber werden diese wieder angeboten, je-

doch bitte ich Sie um vorherige Anmel-

dung bis spätestens Donnerstag mittags. 

Die Montags -Sprechstunden bleiben un-

verändert bestehen . Selbstverständlich 

können darüber hinaus jederzeit individuel-

le Termine mit mir vereinbart werden.  

 

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ei-

nen schönen, erholsamen und sonnigen 

Sommer. Genießen Sie die Zeit mit Ihren 

Familien und Freunden, bleiben Sie gesund 

und kommen Sie gut durch die warme 

Jahreszeit.  

 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister  

 

 

 

 

 

 

Hubert Hofstetter  

Sprechstunden im Juli und August  

Montags  17:00 bis 19:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung  

' 02952 / 21 32  
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  30. September 2026 statt.  

Tagesordnungspunkte  

 

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 25. März 2026 

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 9. Juni 2026  

> Beschlussfassung ¿ber die Bildung des themenbezogenen Ausschusses ăWeg zu Schule/

Kindergartenò 

> Wahl der Mitglieder des Gemeinderatsausschusses ăWeg zu Schule/Kindergartenò 

> Beschlussfassung betreffend die Verlängerung des Mietvertrages für die Garage in 2020 

Schöngrabern 143  

> Beschlussfassung betreffend dem Kaufansuchen für einen Teil der Weg -Parzelle Nr. 69/2 KG Ober

-Steinabrunn  

> Beschlussfassung betreffend den Abverkauf von Trennstücken der Wegparzelle Nr. 147/6 KG 

Ober -Steinabrunn (GZ.43006):  

- Ansuchen von Eichhorn Leopold (Trennstück Nr. 9)  

- Ansuchen von Sauer Brigitte (Trennstück Nr. 11)  

> Beschlussfassung betreffend die Bewilligung der Änderungen von Grundstücksgrenzen in der KG 

Mittergrabern (GZ.43354):  

- Ansuchen von Rath Roman (Trennstück Nr. 3)  

- Ansuchen von Seidl Daniel (Trennstück Nr. 1 und 2)  

> Beschlussfassung betreffend die Neuverpachtung der ldw. Parzelle Nr. Teil von Parz.Nr. 336 KG 

Obergrabern  

> Beschlussfassung betreffend einem Ansuchen um Pachtung eines Teiles der Parzelle Nr. 942 KG 

Mittergrabern  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um Pachtung eines Teiles der Parzelle Nr. 513/2 KG 

Schöngrabern  

> Beschlussfassung über folgende Förderanträge betreffend der Erweiterung des 

Siedlungsgebietes Obergrabern:  

- Kommunalkredit Public Consulting GmbH betreffend WVA BA 09  

- Kommunalkredit Public Consulting GmbH betreffend ABA BA 07  

> Beschlussfassung betreffend die Auftragsvergabe für die Umgestaltung der Nebenanlagen 

entlang der B303 Schöngrabern (Busbuchten, Gehsteigbereiche)  

> Beschlussfassung betreffend die Verordnung betreffend die Verhütung der Verbreitung 

übertragbarer Krankheiten durch das Überhandnehmen von Ratten  

> Beschlussfassung der Festlegung des Verkaufspreises für die Buch -Neuauflage ăSteinere Bibelò 

> TEAM-Antrag: Prüfung der Möglichkeit einer Beschilderung/Ankündigung des touristischen Ziels 

ăSteinerne Bibelò auf der S3 in beiden Fahrtrichtungen 

> TEAM-Antrag: Aufhebung des GR -Beschlusses vom 30.06.2021 betreffend Kaufansuchen für die 

Parz.Nr. 535 in der KG Schöngrabern  

> Bericht des B¿rgermeisters ¿ber die eingelangten Kaufangebote f¿r die ăAlte Volksschule 

Schºngrabernò 

> Personalangelegenheiten  

- Einvernehmliche Auflösung des Dienstverhältnisses  

- Stundenreduktion  

- Verlängerung des befristeten Dienstvertrages  

- Außerordentliche Zuwendung  

www.grabern.gv.at/protokolle  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 24. Juni 2026  
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Zur Feststellung, ob ein Rattenbefall vor-

liegt, haben Gemeindeorgane oder von 

diesen betraute Personen auf bebauten 

Grundstücken, Hauskanälen, Senkgruben, 

Gewölben, Gärten, Uferböschungen, etc. 

periodisch Nachschau zu halten.  

Jeder Eigentümer, Mieter, Pächter, etc., 

der vom Auftreten von Ratten aus eigener 

Wahrnehmung Kenntnis erlangt, hat da-

von unverzüglich dem Bürgermeister Mit-

teilung zu machen.  

Eigentümer von bebauten und unbebau-

ten Grundstücken haben den mit der 

Durchführung der Rattenbekämpfung be-

trauten Personen alle für die Feststellung 

von Rattenbefall und die Rattenbekämp-

fung erforderlichen Auskünfte zu erteilen, 

ihnen das Betreten der Grundstücke und 

Baulichkeiten zu gestatten.  

 

Die rechtskräftige Verordnung finden Sie 

auf der Webseite der Gemeinde:  

Ý grabern.gv.at  

Ý Gemeindeamt & Politik  

Ý Verordnungen  

Gemeinderatsausschuss  

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-

sen einen Gemeinderatsausschuss zum 

Thema ăWeg zu Schule/Kindergartenò zu 

bilden. Auf Grundlage des vom Mobilitäts-

management ausgearbeiteten Entwurfs 

sollen, unter Rücksichtnahme der finanziel-

len Situation der Gemeinde, mögliche 

Schritte in Form einer Prioritätenliste erstellt 

werden.  

 
Umgestaltung der Nebenanlagen B303  

Entsprechend der Vorbesprechung der 

Gemeinderäte vom 20. Mai 2026 hat der 

Gemeinderat folgende Abänderung der 

Nebenanlagen entlang der B303 

Schöngrabern durch die NÖ Straßenbau-

abteilung Hollabrunn beschlossen:  

Ý Verlegung der Bushaltestelle 

(Fahrtrichtung Grund) in den Bereich 

vor den Liegenschaften FF -Haus/

Schöngrabern 38 (Errichtung einer Bus-

bucht)  

Ý Auflassung der Bushaltestelle vor dem 

Gasthaus und Umgestaltung dieses Be-

reiches  

Ý Verlegung der Bushaltestelle 

(Fahrtrichtung Hollabrunn) in den Be-

reich vor den Liegenschaften 

Schöngrabern 40 bis 42 (Errichtung ei-

ner Busbucht)  

Ý Auflassung der Bushaltestelle vor der 

Liegenschaft Schöngrabern 138 

(derzeit keine Umgestaltung, Entfer-

nung Buswartehaus)  

Die Kosten für die Abänderung der Ne-

benanlagen werden auf rund û 150.000 

geschätzt.  

 
Ratten -Verordnung  

Aufgrund von Anlassfällen von Rattenbe-

fall in der KG Schöngrabern hat der Ge-

meinderat eine entsprechende Verord-

nung erlassen.  

Zur Verhütung der Verbreitung übertrag-

barer Krankheiten durch das Überhand-

nehmen von Ratten, sind Ratten im Ge-

meindegebiet planmäßig zu bekämpfen.  

Aus dem Gemeinderat  
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Im Rahmen des Forums Dorf & Stadt der 

Dorf - & Stadterneuerung wurde Franz Wolf 

mit dem Dorfhelden -Award ausgezeich-

net. Damit wird das besondere Engage-

ment von Menschen gewürdigt, die sich in 

ihren Gemeinden mit viel Herz, Zeit und 

Tatkraft für das Miteinander einsetzen.  

 

Auch unsere Gemeinde Grabern durfte 

heuer einen Dorfhelden nominieren: Franz 

Wolf. Die Auszeichnung ist ein sichtbares 

Zeichen der Anerkennung für den wertvol-

len Einsatz, den er seit vielen Jahren für un-

sere Gemeinde leistet.  

Franz Wolf engagiert sich seit Jahren für 

die Gemeinde. Er kümmert sich eigenstän-

dig  um die Pflege der Bründlkapelle und 

des alten Friedhofs in Schöngrabern. Er ist 

Kirchenführer, Jagdleiter, aktives Mitglied 

im Musikverein und vor allem am Fußball-

platz ein gerne gesehener Gast und lang-

jähriges VIP-Mitglied.  

 

Als ehemaliger Vizebürgermeister der Ge-

meinde hat Franz Wolf auch immer ein of-

fenes Ohr für alle Bürgerinnen und Bürger 

und steht gerne mit Rat und Tat zur Seite.  

 

Mit seinem Einsatz trägt er wesentlich dazu 

bei, dass unsere Gemeinde lebendig 

bleibt und Gemeinschaft spürbar wird.  

Franz Wolf ist Dorfheld der Gemeinde  Gerade Menschen wie Franz Wolf zeigen, 

was ein Dorf oder eine Stadt ausmacht: 

Zusammenhalt, Verlässlichkeit und die Be-

reitschaft, nicht nur zuzuschauen, sondern 

aktiv mitzugestalten.  

 

Bürgermeister Hubert Hofstetter hat Franz 

Wolf für den Dorfhelden -Award nominiert 

und freut sich über die Auszeichnung: 

ăFranz Wolf ist f¿r unsere Gemeinde ein 

echter Dorfheld. Er ist jemand, der mit-

denkt, mitanpackt und mit viel Herz für an-

dere da ist. Dieses Engagement verdient 

unsere hºchste Anerkennung.ò 

 

Die Marktgemeinde Grabern gratuliert 

Franz Wolf sehr herzlich zur Auszeichnung 

und bedankt sich für den großartigen Ein-

satz für unsere Gemeinschaft.  

 

 

 

Einige Mittergraberner überbrachten Herrn 

Bürgermeister Hofstetter Glückwünsche 

und eine kleine Aufmerksamkeit zum 

50. Geburtstag.  

 

Der Bürgermeister bedankt sich auf diesem 

Weg nochmals für die Glückwünsche.  

V.l.n.r.: Gemeindebundpräsident Johannes Pressl, 

Vereinsobfrau der NÖ Dorf ð und Stadterneuerung 

Maria Forstner, Dorfheld Franz Wolf, LH -Stellvertreter 

Stephan Pernkopf, Bürgemeister Hubert Hofstetter  

Glückwünsche zum 50. Geburtstag  
© Josef Bollwein  

© Fritz Kamtner  
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Ab sofort steht den Bürgerinnen und Bür-

gern im Bezirk Hollabrunn eine weitere ein-

fache Möglichkeit zur Verfügung, ge-

brauchtes Speiseöl und Speisefett umwelt-

gerecht zu entsorgen. Die neuen Fett - 

BehÖLter ergänzen die bestehende NÖLI 

Sammlung in den Wertstoffzentren und 

leisten einen wichtigen Beitrag zur Kreis-

laufwirtschaft und zum Umweltschutz.  

 

Der Gemeindeverband für Abgabenein-

hebung und Abfallwirtschaft des Verwal-

tungsbezirks Hollabrunn erweitert damit 

sein Serviceangebot im Bereich der ge-

trennten Sammlung von Wertstoffen. Ne-

ben der bewährten NÖLI Sammlung in 

den Wertstoffzentren können Haushalte ihr 

gebrauchtes Speiseöl und Speisefett nun 

auch bequem über die neuen Fett -

BehÖLter entsorgen. Diese stehen an frei 

zugänglichen Standorten in den Gemein-

den des Bezirks zur Verfügung und können 

rund um die Uhr genutzt werden.  

Die Anwendung ist denkbar einfach: Das 

abgekühlte Speiseöl oder Speisefett wird in 

einer gut verschlossenen Kunststoffflasche 

gesammelt und anschließend in den Fett -

BehÖLter eingeworfen.  

 

Die Sammelbehälter sind wetterfest, aus-

laufsicher und deutlich gekennzeichnet. 

Die gesammelten Öle und Fette werden 

Fett-BehÖLter - unkompliziert & nachhaltig 

Ein Beitrag des Abfallverbands Hollabrunn  

von der Münzer Bioindustrie GmbH über-

nommen und zu hochwertigem Biodiesel 

verarbeitet.  

 

Noch immer wird ein erheblicher Teil des 

Altspeiseöls über den Ausguss oder die Toi-

lette entsorgt. Dies kann zu Ablagerungen 

und Verstopfungen in Kanälen und Ab-

wasseranlagen führen und verursacht ho-

he Wartungs - und Reinigungskosten.  

 

Mit den neuen Fett -BehÖLtern wird die 

richtige Entsorgung wesentlich erleichtert 

und direkt in die Nähe der Haushalte ge-

bracht.  

 

Jeder Liter Altspeiseöl, der getrennt ge-

sammelt wird, schont wertvolle Ressourcen 

und trägt aktiv zum Klimaschutz bei. 

Gleichzeitig werden Schäden an der Ka-

nalisation vermieden und die Kosten für 

Gemeinden, Abwasserverbände und letzt-

lich auch für die Bevölkerung reduziert. 

Das neue Sammelsystem verbindet somit 

praktischen Nutzen im Alltag mit einem 

wichtigen Beitrag für Umwelt und Nach-

haltigkeit.  

© Abfallverband Hollabrunn  

In Grabern wurde der Fett -BehÖLter beim 

Feuerwehrhaus Schöngrabern aufgestellt  
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Vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ist 

nicht bewusst, um welch umfangreiches 

Aufgabengebiet sich die Mitarbeiter unse-

res Bauhofs kümmern. Die Tätigkeiten be-

schränken sich dabei nicht nur auf das Ra-

senmähen im Sommer und das Schnee-

räumen im Winter.  

 

Neben den laufenden Tätigkeiten wie der 

Friedhofspflege, Kontrolle und Pflege der 

öffentlichen Spielplätze und Wege, Pflege 

des Gemeindewalds, Entleeren der Müllin-

seln, Betreuung der Gemeindegebäude, 

etc. fallen auch immer wieder neue Auf-

gaben an.  

Heute möchten wir Ihnen einen kurzen Ein-

blick in die Projekte geben, mit denen der 

Bauhof aktuell befasst ist:  

- Beim Moosbach in Mittergrabern ist ein 

Durchflussrohr gebrochen, das in den 

letzten Wochen repariert wurde.  

- Beim Arzthaus in Mittergrabern wurden 

die Parkflächen mit Rasengittersteinen 

versehen.  

- Auch bei den alten Reihenhäusern in 

der Neugasse in Schöngrabern werden 

auf der Wiese Rasengittersteine gesetzt.  

- Beim Feuerwehrhaus in Obergrabern 

wurde der Sockel saniert.  

- Beim Friedhof Schöngrabern bedurfte 

die Parkbank einer Reparatur.  

- Entlang des Windpassinger Grabens 

zwischen Mittergrabern und Windpas-

sing wird eine Mulchung vorgenommen 

und durch den Biber verursachte  

Löcher in den Begleitwegen verfüllt 

(insgesamt sind derzeit 7 Biberkonflikte 

im Gemeindegebiet bekannt, die lau-

fend kontrolliert werden müssen).  

- Bei der Herstellung der neuen Bushalte-

stellen in Schöngrabern und der Neben-

anlagengestaltung wird auch der Bau-

hof stark eingebunden.  

Aufgabengebiete der Bauhofmitarbeiter  

Das Bogenschießen erfreut sich steigender 

Beliebtheit.  

Bogensport ist ganzheitlich gesund, da er 

Kraft, Koordination und mentale Stärke op-

timal verbindet. Er stärkt gezielt die Schul-

ter - und Rückenmuskulatur, fördert eine 

aufrechte Körperhaltung, baut durch den 

bewussten Fokus Stress ab und trainiert zu-

dem Herz und Kreislauf.  

Das richtige Bogenschießen fördert die 

Konzentration, Selbstwahrnehmung und 

Intuition des Schützen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessierte Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger können ihre Fertigkeiten 

mit Pfeil und Bogen ab sofort kostenlos trai-

nieren. In der Kirchensiedlung in Schöngra-

bern wurde eine Anlage aufgebaut, die 

während der Tagesstunden ohne vorheri-

ge Anmeldung genutzt werden kann.  

 

Egal ob Anfänger*in oder Profi - einfach 

die eigene Ausrüstung einpacken und los-

legen. Ein Verleih von Bögen und Pfeilen ist 

nicht verfügbar. Das Bogenschießen auf 

der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr und 

Haftung.  

 

Nähere Informationen erhalten Sie bei 

Ernst Semmelmeyer: ' 0681 / 20 25 50 66  

Lust auf Bogenschießen?  

Tut gut! - Gesundes Grabern  
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Das Juwel ăSteinerne Bibelò stand im Zent-

rum des ersten Vortrages im Stadtmuseum 

in der Saison 2026. Rund 80 Gäste ließen 

sich die Ausführungen zum Thema am 

9. April nicht entgehen.  

 

Franz Wolf, Kirchenführer in Schöngrabern, 

gab Einblick in die romanische Kirche und 

in die Apsis. Sebastian Kreit O.Praem 

(Herausgeber der Geraser Hefte 89) prä-

sentierte die Reliefdarstellungen der Apsis 

und der Bilder von Mag. a Linde Brodner, 

die im Festsaal der Marktgemeinde Gra-

bern ausgestellt sind.  

 

Er widmete sich unter anderem dem 

Kampf zwischen zwei Tieren auf der Apsis: 

ăEin Kranich (Allegorie der Tugenden 

Wachsamkeit und Klugheit) wird vom tü-

ckischen und bösen Wolf (Symbolik des 

Lasters) zermalmt. In der Szene steht der 

Mensch, der täglich den Übeltaten ausge-

setzt wird und dem falsche Wahrheiten 

vorgegaukelt werden.ò 

 

Abschließend erzählte Mag. a Iris Andra-

schek über ihren Zugang zur Apsis. Die 

Würdigungspreisträgerin bildende Kunst 

2025 hat sich intensiv mit der Apsis be-

schäftigt und stellte den Bezug zu heute 

her, in dem sie auch auf gesellschaftliche 

und ökologische Themen einging.  

Saisonerºffnung mit ăSteinerner Bibelò 
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V.l.n.r.: Josef Gattringer (Stadtmuseum Hollabrunn), 

Franz Wolf (Kirchenführer), Iris Andraschek 

(Künstlerin), Patrizia Mantler -Stockinger (Obfrau 

Hollabrunner Museumsverein), Sebastian Kreit 

O.Praem (Herausgeber der Geraser Hefte 89), 

Robert Zeller (Koordination Kirchenführungen)  

© Hollabrunner Musuemsverein  

Bilderreihe von Mag. a  Linde Brodner im Festsaal in 

Schöngrabern  
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Viele besondere Tage und Projekte präg-

ten Mai und Juni.  

 

28. April: Wasserjugendspiele  

Wie jedes Jahr durften die Schüler der drit-

ten und vierten Klassen ihr Wissen rund ums 

Wasser am Rundwan-

derweg beim Pulkauer 

Waldbad testen.  

 

6. Mai: Besuch der Musikschule  

Beim Besuch der Musikschule konnten die 

Kinder der ersten und zweiten Schulstufe 

Streichinstrumente kennenlernen und 

auch ausprobieren.  

Aus der Volksschule  

7. Mai: Therapiehunde  

Die vierten Klassen hatten Besuch von The-

rapiehunden.  

 

12. Mai: Vorlesen  

Stolz konnten die 

Kinder der zweiten 

Klasse beim Vorle-

sen im Kindergar-

ten zeigen, was sie 

schon können.  
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